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Bayerische Akademie für  
Naturschutz und Landschaftspflege 

Fachtagung 07/18 
 
 
 
 
Tagungsort 
Bayerisches Landesamt für Umwelt 
Bürgermeister-Ulrich-Straße 160 
86179 Augsburg 
 
 
Leitung 
Paul-Bastian Nagel, ANL 
 
 
Kosten 
Teilnehmerbeitrag: 50 € 
Unterkunft und Verpflegung: werden  
nicht angeboten 
Mittagessen: LfU Mensa – Selbstzahler 
 
Bitte beachten Sie unsere Kostenregelung: 
www.anl.bayern.de/veranstaltungen/kostenregelung
/langfassung/index.htm 
 
 
Veranstalter 
Bayerische Akademie für Naturschutz 
und Landschaftspflege (ANL) 
Seethalerstraße 6 
83410 Laufen 
Telefon  +49 8682 8963-0 
Telefax  +49 8682 8963-17 
anmeldung@anl.bayern.de 
www.anl.bayern.de 
 
 
Anmeldung 
Ihre Anmeldung erbitten wir schriftlich 
per Post, Fax oder E-Mail. 

Anfahrt 
Nähere Informationen zur Anfahrt sowie einen Lageplan 
finden Sie unter: 
https://www.lfu.bayern.de/kontakt/doc/augsburg.pdf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Titelbild 
Brutröhren einer Kolonie der Uferschwalbe (Riparia 
riparia) in einer aktiven Sandgrube / Paul-Bastian Nagel 
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Stand 06.12.2017 

Unter dem Begriff „Natur auf Zeit“ soll eine spontane 
Besiedlung temporär nicht genutzter Flächen ermög-
licht werden. Es handelt sich meist um Rohboden-
standorte, die von Pionierarten besiedelt und natür-
lichen Sukzessionsprozessen unterliegen. So ent-
stehen hochwertige Ersatzhabitate für verloren  
gegangene dynamische Lebensräume. Aus fach-
licher Sicht ist es sinnvoll, diese Potentiale für die 
Natur zu nutzen.  
 
Rechtliche Vorbehalte führen jedoch häufig dazu, 
dass ungenutzte Flächen so gepflegt oder bewirt-
schaftet werden, dass die Ansiedlung bestimmter 
Arten verhindert wird. Denn artenschutzrechtliche 
Konflikte, können den weiteren Betrieb, die Bau-
arbeiten oder die Neuerschließung verzögern und 
erschweren.  
 
Im Rahmen der Fachtagung wird der aktuelle Diskus-
sionsstand zum Thema beleuchtet. Neben den recht-
lichen Rahmenbedingungen, werden wissenschaft-
liche Ergebnisse zum Thema „Natur auf Zeit“ vorge-
stellt und anhand aktueller Beispiele die Hand-
lungsoptionen aufgezeigt. 
 

Mittwoch, 7. Februar 2018 
 
 
 
10:00 Uhr 
Begrüßung 
Paul-Bastian Nagel 
Bayerische Akademie für Naturschutz und  
Landschaftspflege, Laufen 
 
10:15 Uhr 
„Natur auf Zeit“ als Chance für mehr  
Biodiversität? 
Peter Boye  
Bayerisches Staatsministerium für  
Umwelt und Verbraucherschutz, München 
 
11:00 Uhr 
Rechtliche Rahmenbedingungen von „Natur  
auf Zeit“ 
Oliver Hendrischke 
Bundesamt für Naturschutz, Bonn 
 
12:00 Uhr 
BfN-Forschungsvorhaben „Natur auf Zeit: recht-
liche und fachliche Rahmenbedingungen“ 
Thomas Muchow 
Stiftung Rheinische Kulturlandschaft, Bonn 
 
13:00 Uhr   Mittagessen 
 
14:00 Uhr 
„Management von Lebensräumen FFH-relevanter 
Amphibienarten in Rohstoffgewinnungsstätten“ 
Bernd Raab 
Landesbund für Vogelschutz in Bayern e.V.,  
Hilpoltstein 
 
 
 
 

 
 
 
 
14:45 Uhr 
Öffentlich-rechtliche Verträge im Anwendungs-
feld von „Natur auf Zeit“ 
Hermann Mühlbauer 
Regierung von Schwaben, Augsburg 
 
15:30 Uhr   Kaffee/Tee 
 
16:00 Uhr 
Förderung der Biodiversität auf Unternehmens-
flächen 
Antje Arnold 
AUDI AG, Ingolstadt 
 
16:30 Uhr 
Tierökologische Aspekte zur Umsetzung von 
„Natur auf Zeit“ 
Christoph Moning 
Hochschule Weihenstephan-Triesdorf, Freising 
 
17:00 Uhr 
Abschlussdiskussion 
 
17:30 Uhr 
Ende der Veranstaltung 


